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Budenheim. (rer) – Am vergange-
nen Samstag hatte die Freiwillige
Feuerwehr Budenheim zu ihrem
traditionellen „kleinen Kamerad-
schaftsabend“ eingeladen. Wehr-
leiter Mario Amadori hieß Bürger-
meister Stephan Hinz und Dr. Ste-
fan Cludius, den Leitenden Staatli-
chen Beamten der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen, willkommen.
Letzterer vertrat die Landrätin Do-
rothea Schäfer. Besonders herzlich
begrüßte Amadori die Kameradin-
nen und Kameraden der Feuer-
wehr.
Der jährlich stattfindende kleine
Kameradschaftsabend ist ein
wichtiger Anlass, das Ehrenamt zu
würdigen und langjährige Mitglie-
der auszuzeichnen. In diesem Jahr
standen zahlreiche Ehrungen und
Ernennungen auf dem Programm.
Bürgermeister Stephan Hinz er-
nannte Jana Zepter und David Hut-
tenlocher zu Feuerwehranwärtern

und begrüßte mit Niklas Bott und
Christina Petry zwei neue Mitglie-
der in der Wehr.
Auch die Besetzung wichtiger Po-
sitionen wurde neu geregelt: To-
bias Bernhard übernahm das Amt
des stellvertretenden Jugendwarts
von Janine Veit. Felix Beyer und
Marc Aufleger wurden zu Atem-
schutzgerätewarten ernannt und
Christian Ellner übernimmt ab so-
fort die Funktion des Schlauchge-
rätewarts. Persönliche Verände-
rungen gab es ebenfalls: Fabian
Kraus und Sebastian Grethen wur-
den aus ihrem Feuerwehrdienst
entpflichtet.
Für ihren langjährigen und beson-
deren Einsatz wurden die folgen-
den Mitglieder geehrt:
15 Jahre Dienst: Christina Petry
und Marcel Zimmer, ausgezeich-
net mit dem Bronzeabzeichen des
Landes Rheinland-Pfalz.
25 Jahre Dienst: Constantin Klin-

Zahlreiche Ehrungen und Ernennungen durchgeführt
Kleiner Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr Budenheim

Dr. Stefan Cludius, Bürgermeister Stephan Hinz, Mario Amadori,
Christian Ellner, Jana Zepter, Christina Petry, Sven Folville, Felix
Beyer, Marcel Zimmer, Fabian Kraus und Constantin Klinkig
(v.l.n.r.). (Foto: Gemeinde Budenheim)

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

25.11. BIS 30.11.2024
hausgem.
Preiselbeer-Leberwurst 100 g 2,10 €
Portionswurst, fein

hausgem. Salami 100 g  2,69 €
unsere Beste

Paprika Lyoner 100 g  1,98 €
frisch & lecker

hausm. Leberknödel Stück  1,90 €
wunserbar!

Adventspfanne v. Schwein 100 g  1,69 €
mit Maronen und Apfel

Wildgulasch 100 g 2,49 €
Reh / Hirsch
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Budenheim. (rer) – Getreu dem
Motto „heiße Getränke gegen
soziale Kälte“ öffnet am Freitag,
29. November, um 18 Uhr zum
achten Mal der Glühweinstand
im Garten der Pankratiuskirche.
An jedem Adventswochenende,
freitags bis sonntags, jeweils
von 18 bis 21 Uhr, erwartet die
Besucher hausgemachter Win-
zerglühwein in weiß und rot so-
wie selbstgemachter alkohol-
freier Apfelsaftpunsch. Ein
wechselndes Suppenangebot
rundet das kulinarische Ange-
bot ab. Der Erlös der Benefiz-
glühweinaktion ist für die Ge-
flüchtetenhilfe in der Ukraine
und vor Ort in Budenheim. Die
Veranstalter freuen sich auf
möglichst viel Besuch und auf
viele glückliche, friedliche, ge-
meinsame Stunden, bei bestem
Glühweinwetter im Advent.

Glühwein im Garten
der Pankratiuskirche

Budenheim. Die ries+ries Archi-
tekten Ingenieure GmbH feiert ein
besonderes Jubiläum: Seit über 70
Jahren gestaltet das Unternehmen
zeitgemäße Wohn- und Arbeits-
welten.
1952 von Karl-Heinz Ries in Bu-
denheim gegründet, führte Udo
Ries das Büro mit Leidenschaft
weiter. Heute wird das Büro in
dritter Generation von Holger Ries
gemeinsam mit den Partnern Jörg
Blume und Thomas Reinel geführt.
Die Erfolgsgeschichte von
ries+ries basiert auf einem klaren
Fokus: individuelle Lösungen,
nachhaltige Konzepte und die en-
ge Zusammenarbeit mit Partnern
und Auftraggebern.
Mit einem Team von 40 Mitarbei-
tern begleitet das Unternehmen
den gesamten Planungs- und Bau-
prozess. Die Stärke des Büros liegt

in der individuellen Betrachtung je-
der Aufgabe.
Durch langjährige Partnerschaften
mit unseren Auftraggebern haben
wir ein breites Leistungsspektrum
entwickelt, welches individuelle Lö-
sungen anbietet. Wir entwickeln
Räume für die Zukunft der Arbeit,
damit Unternehmen und Organisa-

tionen auch morgen noch effizient
funktionieren.
Dieses Jahr feiern wir mehr als 70
Jahre ries+ries! Dabei rückt das „+“
für uns in den Mittelpunkt– es steht
für gemeinschaftliches Handeln,
starke Partnerschaften und eine
Architektur, die nachhaltig und in-
novativ ist.
Mit Partnern und Kunden feiern wir
gemeinsam unser Firmen-Jubilä-
um und geben inspirierende Impul-
se und Ausblicke in die aktuelle
und zukünftige Arbeitsweise.

ries+ries feiert
Über 70 Jahre Architektur und Innovation

kig, ausgezeichnet mit dem Silber-
abzeichen des Landes Rheinland-
Pfalz. 35 Jahre Dienst: Sven Folvil-
le und Wehrleiter Mario Amadori,
beide geehrt mit dem Goldenen
Feuerwehrabzeichen des Landes
Rheinland-Pfalz. Die Auszeichnun-
gen für die 35-jährige Dienstzeit
wurden von Dr. Stefan Cludius im
Namen von Innenminister Michael
Ebling verliehen. In seiner Laudatio

würdigte er besonders die heraus-
ragenden Verdienste von Wehrlei-
ter Mario Amadori, der in seiner
beeindruckenden Feuerwehrlauf-
bahn über 90 Lehrgänge absolviert
hat. Dr. Cludius bedankte sich bei
allen Anwesenden für ihren uner-
müdlichen Einsatz und betonte die
große Bedeutung des Ehrenamts,
das in der heutigen Zeit keine
Selbstverständlichkeit mehr sei.

In einer gemütlichen Runde wurde
der Abend mit Gesprächen und ge-
selligem Beisammensein fortge-
führt.
Der kleine Kameradschaftsabend
war einmal mehr ein schöner An-
lass, den Zusammenhalt der Feu-
erwehr Budenheim zu stärken und
das Engagement aller Beteiligten
in einer geselligen Atmosphäre ge-
bührend zu feiern.

Budenheim. (rer) – Am vergange-
nen Donnerstag hatte der Senio-
ren-Treff der Gemeinde Buden-
heim zum Martins-Gans Essen
eingeladen In festlicher Atmosphä-
re bei Kerzenlicht, schöner Hinter-
grundmusik und einer geschmack-
voll gedeckten Tafel, nahmen die
Budenheimer Senioren und Senio-
rinnen Platz.
Bei einem Glas Rotwein wurden
sie von den beiden Köchinnen Mi-
chaela Heck und Izabela Sztu-
kowska in drei Gängen verwöhnt:
Auftakt war eine fein angestimmte
Maronen-Apfelsuppe mit gebrate-
nen Champignons, gefolgt von der
zarten Gänsekeule, dem außerge-
wöhnlich fein gewürzten Apfel-
Spekulatius Rotkohl und den haus-
gemachten Kartoffelknödeln an
Orangen-Rotwein-Soße. Obwohl
alle schon reichlich statt waren,
konnte niemand dem leckeren Va-

nille Kipferl-Dessert zum Ab-
schluss wiedererstehen.
In gemütlicher Atmosphäre wurde
geschlemmt, erzählt und gelacht.
Alle waren sich am Ende einig:

So verwöhnt zu werden war ein-
fach wunderbar. Eine Glanzleis-
tung der Köchinnen und die beste
Gans weit und breit.

Drei Gänge Menü an festlich gedeckter Tafel
Stimmungsvolle Atmosphäre beim Martins-Gans Essen im Senioren-Treff

(Foto: Iris Faber)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 23. und Sonntag,
24. November 2024:

Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146;
Am Mittwoch, 27. November
2024:

Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische

Kirchengemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 24. November

10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken
an die Verstorbenen des letzten Jahres
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 27. November

18.00 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet in der Dreifaltigkeitskirche
Gruppenstunden

Dienstag, 26. November

17 Uhr Konfirmandenunterricht
18 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Mittwoch, 27. November

11 Uhr Kinderstunde im
Kindergarten
Freitag, 28. November

16 -17.30 Uhr Crazy Cookies (8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder Kirchengemeinde.
Budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten: Di 14-17 Uhr,
Mi 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr
Einladung zu unserem Adventsbasar

am Sonntag, 1. Dezember 2024

Nach dem Familiengottesdienst um
14.00 Uhr startet der Adventsbasar um
15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Es
werden selbstgemachte Leckereien,
Handarbeiten und ein Weihnachtsfloh-
markt angeboten.

Budenheim. (rer) – Am 14. No-
vember erfolgte der Spatenstich
für den Glasfaserausbau in Buden-
heim. In diesem Rahmen werden
4.471 Glasfaseranschlüsse bis ins
Haus realisiert. Das neue Netz
werde Daten stabil und zuverlässig
in Gigabitgeschwindigkeit übertra-
gen und erlaube Downloadge-
schwindigkeiten von 1 Gbit/s.
„Glasfaser bedeutet schnelles und
stabiles Internet für unsere Bürge-
rinnen und Bürger. Und das ist
wichtiger denn je. Denn mit dieser
modernen Technologie steigt nicht
nur die Lebensqualität, sie wirkt
sich auch positiv auf den Wert von
Immobilien aus. So wird uns bald
das ganze Potenzial der digitalen
Welt zur Verfügung stehen, ob im

Home Office oder beim Surfen“, so
Bürgermeister Hinz.
Im Zuge des Ausbaus wird es er-
forderlich sein, Gehwege zu öff-
nen, unabhängig davon, ob einzel-
ne Haushalte sich für einen An-
schluss entscheiden oder nicht.
Dies ist notwendig, um ein flächen-
deckendes Netz für die gesamte
Gemeinde aufzubauen. Hinz er-
klärte: „Wir bitten um Ihr Verständ-
nis für eventuelle Unannehmlich-
keiten während der Bauphase. Die
Arbeiten sind eine Investition in die
Zukunft, von der die gesamte Ge-
meinde profitieren wird.“ Ein mo-
derner Glasfaseranschluss steige-
re auch die Attraktivität Buden-
heims als Wohn- und Wirtschafts-
standort.

Spatenstich für Glasfaser
Ein wichtiger Schritt in die digitale Zukunft

Harald Weber, Stephan Hinz, Emiliano Calgagno und Christopher
Mertens (v.l.n.r.).

(Foto: Gemeinde Budenheim)

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 21. November

15:00 Uhr Ökum. Totengedenken,
Zoar-Wohnanlage
16:30 Uhr Treffen Caritas-Kreis,
Margot-Försch-Haus
Freitag, 22. November

15:30 Uhr Probe Weihnachtsmusi-
cal, Margot-Försch-Haus
Samstag, 23. November

10:00 Uhr Probe Weihnachts-
musical, Margot-Försch-Haus
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24. November

14:30 Uhr Tauffeier, Marienka-
pelle
Mittwoch, 27. November

18:00 Uhr ökum. Friedensgebet,
kath. Kirche
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de
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Deutsch-Französische

Gesellschaft

Budenheim e.V.

Club Eaubonne

Einladung zu einem Rotwein-Käse-
Abend am 27. November in den Klei-
nen Saal des Bürgerhauses (Wald-
sporthalle). Beginn ist um 19 Uhr.
Vortrag von Renate Benitz. Um An-
meldung bis zum 15. November an
wolfgangdrogula@live.de oder unter
der Rufnummer 0176–44223756
wird gebeten.

Ihren Geburtstag feiern:

22.11. Geiger-Willand,
Roswitha 80 J.

22.11. Kielholtz, Christiane 75 J.
27.11. Handel, Florian 75 J.

Budenheim. (rer) – Nächster Ter-
min: Donnerstag, 28. November ab
160 Uhr im Untergeschoss der Bu-
denheimer Grundschule, Eingang
Gonsenheimer Straße. Reparatur-
annahme bis 18 Uhr.

Repaircafé

Budenheim. (rer) – Am 19. Okto-
ber trafen sich alle Angehörigen
des Budenheimer Jahrgangs 1939
um 15.30 Uhr zu einem Gruppen-
bild in der Dreifaltigkeits-Kirche.
Danach zelebrierte Pfarrer Michael
Bartmann ein auf diesen Tag aus-
gerichteten Dankgottesdienst mit
einer bewegenden Predigt.
Monika Volk spielte die Orgel und

trug „Amacing Grace“ und „Ave
Maria“ gekonnt vor. Nach dem
Schlusssegen fuhren alle ins Golf-
hotel „Zum Knut“ zum gemütlichen
Teil des Abends mit Gutem aus Kü-
che und Keller. Zur vorgerückten
Stunde ging es frohgelaunt nach
Hause. Das nächste Treffen ist am
Donnerstag, 28. November, um
17 Uhr im „Goldenen Ritter“.

Jahrgangstreffen
Dankgottesdienst in der Dreifaltigkeits-Kirche

(Fotos: Jahrgang 1939)

Budenheim. (rer) – Mit viel Spaß
und Freude haben sich die Buden-
heimer Schnorrer-Frauen zum
Start in die neue Fastnachtskam-
pagne zurückgemeldet. Auf dem
Wochenmarkt waren sie am ver-
gangenen Donnerstag mit einem
bunten Stand präsent.
Gegen eine „Spende“ konnten die
Besucher Kreppel erwerben oder
eines der Schnorrer-Produkte
kaufen. Besonders beliebt war
diesmal der Ansteck-Pin mit dem
auffallenden Schnorrer-Logo.
Trotz des regnerischen Wetters
war am Schnorrer-Stand jede
Menge los, die Besucher spende-
ten großzügig und hielten ein
Schwätzchen.
Die Schnorrer-Frauen nutzten die
Gelegenheit, um sich bei verdien-
ten Förderern und Unterstützern
zu bedanken. Bernhard Kurz und
Stefan Jakobi, die zugunsten der

Aktion Bratwürste gegrillt haben,
wurden deshalb Hoodies über-
reicht, genauso wie Torsten Rasch
von der Budenheimer Volksbank.
Die Männer gelten somit als Eh-
renschnorrer, weil sie das soziale
Engagement der Budenheimer
Schnorrer-Frauen von Anfang an
unterstützt haben.
Die Schnorrerinnen wollen in den
kommenden Monaten richtig Gas
geben, um Geld für Kindergärten
und soziale Einrichtungen in Bu-
denheim zu sammeln.
Sie freuen sich über jede Spende
auf das Spendenkonto „Schnor-
rer 2021“ bei der Budenheimer
Volksbank, IBAN: DE 48 5506
1303 0000 0223 22.
Auf Wunsch kann eine Spenden-
quittung ausgestellt werden. Bei
Fragen können sich Interessierte
per E-Mail an schnorrer2021
@gmail.com wenden.

Start in die neue Kampagne
Schnorrer-Frauen auf dem Wochenmarkt

Die Schnorrer-Frauen überreichten dem „Team Schnorrer“
Stephan Jacobi, Bernhard Kurz und Torsten Rasch die „Ehren-
Hoodies“.

Die Schnorrer-Frauen begrüßten den Bürgermeister auf dem Wo-
chenmarkt.
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Budenheim. (rer) – Der CCB fei-
ert im kommenden Jahr seinen
100. Geburtstag, Grund genug,
den Auftakt in die Kampagne
mit etwas Besonderem zu fei-
ern. Eine närrische Weinprobe
mit dem Weingut Lich sollte es
sein, um den Jubiläumswein zu
küren.
Nachdem man sich mit Gutem ei-
ner Landmetzgerei ordentlich ge-
stärkt hatte, ging es an das Ver-
kosten der acht Weine, wobei die
CCB-Boys mit ihrem Jubiläums-
Clublied und Bert Bannier mit
seinem Vortrag über die Schne-
ckenplage für närrisches Am-
biente sorgten. Zu diesem Zeit-
punkt ahnte noch niemand, dass
es zu einem richtigen Wahlkrimi
kommen würde. Die Stimmzettel
wurden ausgefüllt und an ein
Gremium freiwilliger Wahlhelfer
übergeben, die dann eifrig zähl-
ten. Ob die Weine selbst versuch-
ten das Ergebnis zu beeinflussen
oder ob ein verdeckter Agent
seine Finger im Spiel hatte, lässt
sich nicht mehr nachvollziehen.
Als das Wahlergebnis verkündet
wurde, kam es zu Tumulten, der
spontanen Gründung einer Bür-
gerinitiative und der Androhung
von Leserbriefen im Ortsblatt.
Eine sofortige Prüfung des Er-
gebnisses führte zu der Feststel-
lung, dass eine Zahl vertauscht
wurde. Also zählte das Wahlgre-
mium erneut. Letztlich gab es
drei Siegerweine mit der gleichen
Stimmzahl. Demokratisch fast-
nachtlich wurde auf die Stich-
wahl einvernehmlich verzichtet
und alle drei Weine zum Sieger

erklärt. Somit wird es in der
Kampagne drei Jubiläumsweine
geben.
Der Anfang ist gemacht, jetzt
geht es in die heiße Phase des
Kartenvorverkaufs, der schon

seit September online läuft und
jetzt mit Verkaufsterminen in der
Vorverkaufsstelle beim Wein-
Klein alle Budenheimer an-
spricht, die nicht über das Inter-
net kaufen möchten.

CCB-Jubiläumskampagne
Mitglieder kürten Jubiläumswein bei närrischer Weinprobe

Die CCB-Boys präsentierten ihr Jubiläumslied.

Bert Banier als Schnecken-
spezialist.

Kampagneneröffnung in fröhlicher Runde. (Fotos: CCB)

Budenheim. (rer) – Am kom-
menden Sonntag, 24. No-
vember, bietet die CDU Bu-
denheim wieder ihr Kinder-
Adventsbasteln an.
Los geht es um 14 Uhr im
Kleinen Saal des Bürgerhau-
ses.
Bereits zum dritten Mal orga-
nisiert die CDU das Basteln
für Kinder und deren Eltern
oder Großeltern.
„Wir freuen uns, dass das Ad-
ventsbasteln so langsam
eine kleine Tradition in der
Vor-Adventszeit darstellt.
Dass es die letzten Jahre
gut angenommen wurde,
motiviert uns, dies beizube-
halten“, erklärt die stellvertre-
tende Parteivorsitzende Ka-
trin Veltze.
Bis 18 Uhr können interes-
sierte Familien Weihnachts-
deko, kleine Geschenke und
Co. gestalten.

Adventsbasteln
der CDU Budenheim
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Bekanntmachung

Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl zum

Beirat für Migration und Inte-
gration der Gemeinde Budenheim

am
10. November 2024

Der Wahlausschuss für die Wahl des
Beirates für Migration und Integra-
tion hat in seiner Sitzung am
14.11.2024 das Ergebnis der Wahl des
Beirates für Migration und Integra-
tion der Gemeinde Budenheim am
10.11.2024 wie folgt festgestellt:
I.
Zur Wahl des Beirates für Migration
und Integration waren 1.943 Perso-
nen wahlberechtigt, davon haben 141
Personen gewählt. Die Wahlbeteili-
gung betrug 7,25 v.H.
II.
Die Stimmabgabe von 141 Wählerin-
nen und Wählern war gültig.
III.
In den Beirat für Migration und Inte-
gration sind gewählt.
1. Ömer Saygili
2. Özgür Yilmaz
3. Yahya Saygılı
4. Ensar Togru
5. Hamza Sulimani
IV.
Ersatzleute für den Beirat für Migrati-
on und Integration sind:
1. Olena Honcharuk
2. Lina Jalali
3. Rosamund Mathers
4. Fejza Shkurte
5. Maral Rosin
6. Miguel Moya Gomez
Budenheim, den 14.11.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Wahlleiter

1. Mitteilungen
2. Änderungsantrag SPD zum Antrag
CDU 22/2024 vom 17.10.2024 auf
einmalige finanzielle Bezuschussung
zum Erwerb des Schwimmab-
zeichens „Seepferdchen“ bis zu
120 Euro pro Kind bis zum Eintritt in
die Grundschule
3. Übersicht der aktuellen und
zukünftigen Maßnahmen zur Unter-
bringung und Aufnahme von Asylbe-
werbern und Geflüchteten in Buden-
heim
4. Bau- und Betriebskostenübernah-
me für Kita-Betrieb der Ev. Kita Bu-
denzauber durch die Gemeinde
Budenheim
5. Verschiedenes
Budenheim, 19. November 2024

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“ der
Gemeinde Budenheim,
Erwin-Renth-Str. 15
48. Kalenderwoche 2024
Einkaufsservice
Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und
Donnerstag (REWE) mit und ohne
Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.
einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
48. Kalenderwoche / bitte alle An-
gebote mit Anmeldung mind. einen
Tag vorab:
Montag, 25.11.2024 / 15.00 Uhr
Bewegte Begegnung – Bewegungs-
übungen im Sitzen mit Julia Dreger,
anschließend: heißer Fruchtpunsch
Dienstag, 26.11.2024 / 15.00 Uhr
„Funzelabend“ bei herbstlicher
Pizza und einem Gläschen Wein
mit Herbstgedichten und gemeinsa-
men Singen
Mittwoch 27.11.2024 / 15.00 Uhr
Vortrag: Individuelle Vorsorge-
und Nachlassregelungen – Hand-
lungsklarheit für den Notfall
mit Herrn Klaus Rommel (mit An-
meldung / kostenfrei)
Donnerstag, 28.11.2024 / 15.00 Uhr

Komm, sing’ mit uns…
mit Gitarren- und Akkordeonbeglei-
tung
bei warmen und kalten Getränken
Sprechstunden / Beratungen
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein
der Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Sprechstunde des Digitalbot-
schafters
Jeden Mittwoch /
16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung:
Herr Joachim Hördt:
di-bo.joegreen@web.de oder
06139/ 1490
Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim
Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 21.11.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bürgermeister Stephan Hinz lädt des-
halb ein zur
Einwohnerversammlung, Montag,

25. November 2024, 19.00 Uhr
Mensa,

Lenneberg Grund- und Real-
schule plus

Budenheim / Mainz-Mombach,
Mühlstr. 28

Themen:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Grundsteuerreform
3. Geschäftsbericht Geschäftsführer
Wohnungsbaugesellschaft
4. Geschäftsbericht Vorstand Ge-
meindewerke
5. Verschiedenes
Ergänzend zu seinen Erläuterungen
steht der Bürgermeister zur Beant-
wortung von Fragen zur Verfügung.

Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind herzlich eingeladen.

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 22.00 Uhr &
Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 25.11.24
16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Dienstag, 26.11.24
16.00 – 20.00 Uhr FIFA-Turnier
Mittwoch, 27.11.24
16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ
Donnerstag, 28.11.24
16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Küchen-
Dings-Bums
Freitag, 29.11.24
16.00 – 22.00 Uhr BlueBox-Kreativ
NEU: Willkommen sind alle ab 10
Jahren. An den Mittwochen NUR
für 8- bis 12-jährige, Freitags ab
18.00 Uhr ab 14 Jahren.
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu einer öffentlichen Sitzung des

Sozial-, Kultur- und Sportaus-
schusses

am
Dienstag, 03. Dezember 2024,

18:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses

Berliner Straße 3, 55257 Budenheim
T a g e s o r d n u n g :

Bekanntmachung

Gemäß der Gemeindeordnung sollen
die Bürgerinnen und Bürger jährlich
über die Ereignisse und Entwicklun-
gen des zu Ende gehenden Jahres in-
formiert werden.

Bekanntmachung

Jahresabschluss der Firma Woh-
nungsbaugesellschaft Budenheim
GmbH für das Geschäftsjahr 2023
Die Gesellschafterversammlung hat
in der Sitzung am 15.11.2024 den
Jahresabschluss der Firma
Wohnungsbaugesellschaft Buden-
heim GmbH für das Geschäftsjahr
2023 festgestellt, das Ergebnis der
Prüfung des besagten Jahresabschlus-
ses und den Lagebericht der Gesell-
schaft für 2023 beraten sowie be-
schlossen, den Jahresüberschuss 2023
in die Rücklagen einzustellen.
Gemäß § 90 Absatz 1 der Gemeinde-
ordnung liegen der Jahresabschluss
sowie der Lagebericht 2023 in der
Zeit vom 25.11.-03.12.2024 zu den
allgemeinen Dienstzeiten bei der Ge-
meindeverwaltung Budenheim, Berli-
ner Straße 3 (Rathaus) öffentlich aus.
Budenheim, den 15.11.2024

Wohnungsbaugesellschaft
Budenheim GmbH

(A. Molczyk) (M. Spillner)
Geschäftsführer

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de
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Bekanntmachung

Auf dem Friedhof wird das Wasser

abgestellt

Aufgrund von Reparaturmaßnahmen
die an den Wasserschöpfstellen und
am Brunnen vorgenommen werden
müssen, wird ab Freitag, 22. Novem-
ber 2024, auf dem Friedhof die Was-
serversorgung abgestellt.
Die Friedhofsmitarbeiter der Ge-
meindewerke werden dann, wie in je-
dem Jahr, Schöpfbecken und Brunnen
leeren und reinigen. Die Verwaltung
weist zudem darauf hin, dass wie üb-
lich auch die Gießkannen an den Was-
serstellen entfernt werden.
An der Friedhofshalle besteht die
Möglichkeit weiterhin Wasser an ei-
ner Zapfstelle zu entnehmen. Hier
stehen, in kleinen Mengen, Gießkan-
nen zur Verfügung.
Im Frühling, sobald es die Wetterver-
hältnisse zulassen, werden die Was-
serleitungen dann wie gehabt wieder
angestellt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Budenheim, den 19.11.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 21.11.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Mit einem deutlichen Heimsieg
gegen die Südpfalz Tiger haben
die Regionalliga-Handballer
der Sportfreunde ihre Ne-
gativserie von zuvor fünf sieg-
losen Spielen beendet. Beim
33:22 (19:13) lief der genesene
Neuzugang Max Panther mit
zweimonatiger Verspätung
erstmals in einem Pflichtspiel
auf und zeigte eine starke Leis-
tung. Ein Rückkehrer trug mit
14 Treffern entscheidend zum
ersten Erfolg der Sportfreunde
seit dem 6. Oktober bei. Am
kommenden Samstag wollen
die Budenheimer im Derby bei
Rhein-Nahe Bingen an die gute
Leistung anknüpfen.

Budenheim. (rer) – Alles war An-
fang September für einen erfolgrei-
chen Start des Kreisläufers Max
Panther in die Saison 2024/2025
vorbereitet. Doch es kam anders:
Im letzten Vorbereitungsspiel riss
er sich bei einer Abwehraktion ge-
gen die TV Petterweil das Innen-
band im Knie. Der 27-jährige Hes-
se war zu diesem Zeitpunkt jedoch
kein klassischer Neuzugang: Be-
reits Ende des Jahres 2023 schlug
er gemeinsam mit Julius Thrun in
der Budenheimer Waldsporthalle
auf. Beide hatte es beruflich in den
Mainzer Raum verschlagen und
fanden über Trainer Thomas Göl-
zenleuchter den Kontakt zu den
Sportfreunden.
Während Thrun schon in der ver-
gangenen Saison im Budenheimer
Dress auflief, trainierte Panther le-
diglich mit, spielte aber weiterhin
für seinen Heimatverein HSG
Kleenheim. Zu Beginn der Vorbe-
reitung wechselte er dann offiziell
zu den Sportfreunden, wo er Mar-
tin Schieke und Eike Rigterink auf
der Kreisläuferposition unterstüt-
zen sollte. Als kleinerer und agile-
rer Akteur sollte er zudem in der
Abwehr variabel agieren und dem
Spiel der Sportfreunde zusätzliche
Optionen verleihen. Nach Rigte-
rinks anhaltenden Rückenverlet-
zung und Schiekes privaten Aus-
zeit wurde Panther jedoch schon
während der Vorbereitung viel
schneller als gedacht zu einer
wichtigen Stütze der Budenheimer
auf und neben der Platte: Seine
Mitspieler wählten ihn in den

Mannschaftsrat, und zusammen
mit U19-Akteur Tim Grathwol sollte
er zu Rundenbeginn das Kreisläu-
fergespann bilden.

Heß wieder an Bord

Panther stand gegen die Südpfalz
Tiger, mit 4:12 Punkten auf dem
vorletzten 13. Tabellenplatz lie-
gend, nun erstmals für die Sport-
freunde in einer Pflichtpartie der
Regionalliga Südwest auf dem
Spielberichtsbogen. Neben den
Langzeitverletzten Eike Rigterink,
Manuel Kühn, Sören Dübal und
Stefan Corazolla musste Trainer
Gölzenleuchter auch auf Rechts-
außen Sven Erkert verzichten. Da-
gegen meldete sich Patrick Heß
nach auskurierter Leistenverlet-
zung wieder einsatzbereit. Neu ins
Budenheimer Lazarett gesellte
sich indes schon nach wenigen
Spielminuten der zuletzt starke Lu-
kas Nagel mit einer Rückenverlet-
zung. Der Linke-Rückraumschütze
wird bis Jahresende wohl kein
Spiel mehr bestreiten können.
Die Sportfreunde starteten hoch-
konzentriert in das für sie so wichti-
ge Heimspiel – und Panther zeigte
gleich zu Beginn, wie sehr er sein
Team unterstützen kann. Ehe er in
der achten Minute sein Premieren-
tor zum 5:3 erzielte, hatte er be-
reits einen Siebenmeter herausge-
holt. Als Teil einer sehr agilen und
starken Budenheimer Abwehr zog
er den Südpfalz Tigern zusammen
mit dem ebenfalls gut aufgelegten

Keeper, Karim Ketelaer, immer
wieder den Zahn. Im Angriff war es
vor allem Patrick Heß, der mit ins-
gesamt 14 Toren die Budenheimer
in die Erfolgsspur brachte.
Auch eine kurze Schwächephase
zum Beginn der zweiten Halbzeit,
als die Südpfalz Tiger nach der
19:13 Pausenführung der Gastge-
ber auf 20:16 (35.) verkürzten
konnten, hielt die Sportfreunde
nicht auf. Vielmehr sorgte die kom-
pakte Abwehr gegen die durchgän-
gig mit dem siebten Feldspieler
agierenden Gäste dafür, dass es
zu keinem Zeitpunkt eng wurde.
Am Ende stand ein hochverdienter
33:22-Heimsieg, der Balsam auf
der geschundenen Budenheimer
Handballseele bedeutet.

Derby in Bingen

„Dieser Sieg ist enorm wichtig Sieg
für uns“, sagte Co-Trainer Philipp
Becker nach dem Spiel. „Wir haben
ihn uns heute mit unserer konse-
quenten Spielweise sehr verdient.“
Mit einem ausgeglichenen Konto
von 9:9 Punkten rangieren die
Sportfreunde nun im Mittelfeld auf
Platz 8 der aus 14 Teams beste-
henden Regionalliga Südwest und
haben sich etwas Luft auf die unte-
ren Tabellenregionen verschafft.
Besonders gefreut hat Becker das
gelungene Panther-Debüt: „Max
hat sich in den vergangenen Wo-
chen nach seiner Knieverletzung
zurückgekämpft und ein richtig
starkes Debüt auf die Platte ge-

Panther hält die Tiger in Schach
Deutlicher Heimsieg gegen die Südpfalz Tiger / Neuzugang feiert gelungenes Debüt

Lange musste Max Panther auf seinen ersten Pflichtspieleinsatz
im blauenTrikot der Sportfreunde warten – nun war es soweit.

(Bild: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Ingelheim. (rer) – „Der Katastro-
phenschutz in Rheinland-Pfalz
muss sich neu aufstellen. Um mit
den Aktiven der Blaulichtfamilie
über neueste Entwicklungen zu
diskutieren, lade ich zur Blaulicht-
runde ein. Thematisch knüpfen wir
an die Veranstaltung im letzten
Jahr an und betrachten, was sich
seitdem getan hat“, so die Land-
tagsabgeordnete Nina Klinkel. Zu
Gast sein wird Innenminister Mi-
chael Ebling. „Die Politik lebt vom
Austausch mit den Aktiven, gerade
im Blaulicht-Bereich. Bei der Blau-
lichtrunde haben die Aktiven die
Möglichkeit, mir und dem Innenmi-
nister Anregungen mitzugeben. In-
teressierte können sich aus erster
Hand informieren. Ich würde mich
wieder über zahlreiche Anwesen-
heit bei der Blaulichtrunde freuen“,
so Klinkel. Die Veranstaltung ist öf-
fentlich, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Sie findet am 25. No-
vember um 18.30 Uhr in der Burg
Windeck in Heidesheim (Bahnhof-
straße 17) statt.

Blaulichtrunde mit
dem Innenminister



Seite 8Heimat-Zeitung Nr. 47 • 21. November 2024 Budenheim

Budenheim. (rer) – Die Regional-
liga-Damen der Sportfreunde
Budenheim haben durch ein
27:27 (19:13) den ersten Punkt in
der eigenen Halle gegen die
Zweitvertretung der TSG Bret-
zenheim abgeben müssen. Ku-
rios:
Nach dem 25:15-Zwischenstand
gelangen den Sportfreudinnen in
den verbleibenden 23 Spielminu-
ten nur noch zwei Treffer, sodass
die Gäste das Unentschieden
wie einen Sieg feierten. Für die
Budenheimerinnen steht ein
spielfreies Wochenende bevor,
ehe sie am 29. November im
nächsten Derby-Heimspiel auf
die Rheinhessen Grapes und da-
mit ihr Ex-Trainerduo treffen.
Die ersten Minuten des Spitzen-
spiels Erster (Sportfreunde Bu-
denheim, 14:2 Punkte) gegen
Zweiter (TSG Bretzenheim, 13:3
Punkte) verliefen auf Augenhö-
he, sodass sich keine Mann-
schaft absetzen konnte. In dieser
Phase fanden die Budenheim-
erinnen immer wieder gute Lö-
sungen gegen die 6:0-Deckung
der Gäste. In der 18. Minute,
beim Stand von 10:9, nahm die
Bretzenheimer Trainerin, Hanna
Dankwardt, die erste Auszeit.
Aus dieser allerdings kamen
nicht ihre eigenen Spielerinnen
gestärkt heraus, sondern das Bu-
denheimer Gastgeberteam. An-
getrieben von Jona Reese und
Alexandra Flebbe konnten sich
die Sportfreundinnen nach ei-
nem 7:2-Tore-Lauf auf 17:11 ab-
setzen. Sophie Weber sorgte mit
ihrem Treffer zum 19:13 wenige
Sekunden vor dem Halbzeitpfiff
dafür, dass die Sechs-Tore-Füh-
rung zur Pause bestehen blieb.
Die zweite Halbzeit begann für
die Budenheimerinnen stark: Die
Abwehr stand in Kombination mit
Melissa Kirchner im Tor, die meh-
rere starke Paraden zeigte, sta-
bil, sodass sich der Vorsprung in-
nerhalb kurzer Zeit auf zehn Tore
vergrößerte: In der 37. Minute
stand es 25:15 und die Sport-
freundinnen schienen das Spiel
voll im Griff zu haben. Was zu

diesem Zeitpunkt niemand ah-
nen konnte: Fortan sollte den
Sportfreundinnen die Partie kom-
plett entgleiten. In den verblei-
benden 23 Spielminuten gelan-
gen dem Team von Trainerin Ni-
koletta Nagy nur noch zwei Tref-
fer. Was war passiert? Hanna
Dankwardt hatte unmittelbar
nach der Budenheimer Zehn-
Tore-Führung eine Auszeit ge-
nommen und ihr Bretzenheimer
Team in der Abwehr umgestellt
sowie Torfrau Julia Wenselowski
eingewechselt – das reichte nicht
nur, um die Budenheimer Domi-
nanz schlagartig zu beenden,
sondern brachte die Sportfreun-
dinnen völlig aus dem Konzept.
Tor um Tor kämpften sich die
Bretzenheimerinnen heran, wäh-
rend die Sportfreundinnen ratlos
wirkten.
Nachdem Bretzenheim vier Tore
in Folge zum 25:19 (42.) erzielt
hatte, nahm Nikoletta Nagy
ebenfalls eine Auszeit – ohne
dass ihre Sportfreundinnen an-
schließend wieder in die Spur
fanden. Nach zehn torlosen Mi-
nuten gelangen zunächst Fran-
ziska Stein und anschließend Jo-
na Resse die Treffer zum 26:20
(47.) und 27:20 (51.) – es sollten
die letzten Budenheimer Tore in
diesem Spiel gewesen sein.

Rien ne va plus

Die Bretzenheimerinnen, die sich
nie aufgegeben hatten, waren
nun voll im Spiel, sie kämpften
und peitschten sich gegenseitig
nach vorne. Jede eigene gelun-
gene Abwehraktion und jeden
Treffer bejubelten sie lautstark,
und auf der Platte wuchsen
Rückraumspielerin Katharina
Rausch und Torfrau Julia Wense-
lowski über sich hinaus. Schon
von der Körpersprache und der
Lautstärke vermochten die Gast-
geberinnen dem nichts entge-
genzusetzen:
Völlig verunsichert produzierten
sie einen technischen Fehler und
einen unkonzentrierten Ab-
schluss nach dem anderen. Mit
ihrem zwölften Treffer erzielte Ka-
tharina Rausch in der 57. Minute
den Anschlusstreffer zum 27:26,
ehe ihrer Mitspielerin Jana-Celi-
na Herrgen 30 Sekunden vor
Spielende der Ausgleich zum
27:27 gelang.
Theoretisch hatten die Sport-
freundinnen in der letzten halben
Spielminute noch die Chance,
den Siegtreffer zu erzielen – fak-
tisch aber konnten sie froh sein,
dass das Spiel zu Ende war, ehe
Bretzenheim auch noch den
Siegtreffer erzielen konnte.

Verschnaufpause vor
dem nächsten Derby

Die Sportfreunde haben nach
dem Unentschieden, das sich
wie eine Niederlage anfühlt, zwar
ihre Tabellenführung formal ver-
teidigt und stehen nun bei 15:3
Punkten, während Verfolger Bret-
zenheim mit 14:4 Punkten auf
Rang 3 abgerutscht ist. „Heimli-
cher“ neuer Tabellenführer ist die
TSG Haßloch mit 14:2 Punkten,
die ein Spiel weniger absolviert
hat und spätestens nach ihrem
Nachholspiel am 6. Dezember
aus eigner Kraft neuer Spitzen-
reiter werden kann.
Für die Sportfreundinnen indes
geht der Fokus auf das eigene
nächste Spiel: Nach einem spiel-
freien Wochenende steht am
Freitag, 29. November, um
20 Uhr erneut ein Derby in der
Waldsporthalle gegen die Rhein-
hessen Grapes an. Die vom ehe-
maligen Budenheimer Trainerge-
spann Diana und Marcus Qui-
litzsch gecoachte Spielgemein-
schaft aus Bodenheim/Gonsen-
heim/Schott steht derzeit mit
4:10 Punkten auf dem drittletzten
Tabellenplatz, hat jedoch viele
Spiele nur knapp verloren und
am vergangenen Wochenende
einen hohen Auswärtssieg bei
der deutlich höher platzierten
HSG Hunsrück eingefahren. Zu-
dem kennen die beiden Grapes-
Trainer das Budenheimer Team
samt seiner Stärken und Schwä-
chen. „Die Tabellensituation oben
und unten ist uns egal. Wir wer-
den uns gut auf die Rheinessen
Grapes einstellen und vorberei-
ten“, so Sportfreunde-Trainerin
Nikoletta Nagy. „Ich erwarte einen
harten Kampf um die nächsten
zwei Punkte in der Regionalliga.“
Für die Sportfreundinnen spiel-
ten und trafen: Melissa Kirchner,
Michelle Nicolay – Alexandra
Flebbe (8), Jona Reese (7), So-
phie Weber (4), Emily Reese,
Franziska Stein (je 2), Ariane Hil-
big (2/2), Dorina Nahm, Ylea Win-
ter (je 1), Valentine Pott, Lara
Sagner.

Ein Unentschieden wie eine gefühlte Niederlage
Sportfreundinnen verspielen Zehn-Tore-Führung im Regionalliga-Spitzenspiel gegen Bretzenheim

Sportfreundin Jona Reese (beimWurf) im Duell mit der hier vertei-
digenden BretzenheimerTop-Torschützin Katharina Rausch.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

bracht. Er hat gezeigt, wie wichtig er
für die Mannschaft ist – so kann es
weitergehen!“ Für die Sportfreunde
geht es am Samstag (23. Novem-
ber) um 20 Uhr ins benachbarte Bin-
gen zum zweiten Rheinhessender-
by der Saison. Die HSG rangiert mit

7:11 Punkten direkt hinter den Bu-
denheimern auf dem neunten Platz
und musste sich in eigener Halle zu-
letzt mit 28:38 deutlich dem Spitzen-
reiter Vallendar geschlagen geben.
Sportfreunde-Trainer Thomas Göl-
zenleuchter erwartet ein enges Der-

by, bei dem die Tagesform entschei-
den wird. Das Ziel der Budenheimer
ist klar: Nach dem Ende der Nega-
tivserie wollen sie mit einem wei-
teren Sieg den Tabellennachbarn
auf Distanz halten. Für die Sport-
freunde spielten und trafen:

Karim Ketelaer (1), Dominik
Schäfer – Patrick Heß (14/5), Ben
Brednich (4), Tim Grathwol (3),
David Schmitt, Max Panther, Arne
Teschner, Lukas Nagel (je 2),
Lars Ludwig, Lucas Weil, Julius
Thrun (je 1), Martin Schieke.
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Budenheim. (rer) – Die U17-Bun-
desligamannschaft der Sportfreun-
de hat im dritten Anlauf den ersten
Auswärtssieg errungen und ihren
immens wichtigen dritten Tabellen-
platz damit gefestigt. Der 32:31-
Sieg beim Handballleistungszen-
trum (HLZ) Friesenheim-Hochdorf
stand bis zur letzten Sekunde auf
der Kippe, doch am Ende jubelte
das Budenheimer Team samt mit-
gereister Fans dafür umso mehr.
Das Tor zur Qualifikation zur Meis-
terrunde hat sich damit weiter ge-
öffnet. Am kommenden Samstag
steigt gegen Tabellennachbar HG
Saarlouis der nächste Kracher in
der Waldsporthalle.
Zwei Tage vor dem Duell haben die
Verantwortlichen des HLZ Friesen-
heim ihren U17-Trainer, Jozef Bo-
kol, überraschend freigestellt. Das
Ludwigshafener Team, das sich als
Oberligameister der vergangenen
Saison ebenso wie Vizemeister
Budenheim für die Jugendbundes-
liga qualifiziert hatte, stand vor
dem Spiel mit 1:9 Punkten enttäu-
schend auf dem letzten Platz der
Vorrundengruppe 6. Allerdings ver-
fügt das HLZ über einen starken
Kader, hat viele seiner Partien nur
knapp verloren und insbesondere
bei seinen beiden bisherigen
Heimspielen gegen Tabellenführer
Bonn (27:29) und Rodgau Nieder
Roden (30:30) gute Leistungen ge-
zeigt. Da ein Trainerwechsel inner-
halb der Saison zudem oftmals
neue Impulse und Energien frei-
setzt, waren die Sportfreunde alar-
miert. Hinzu kam, dass Budenheim
sich nicht optimal auf die wegwei-
sende Begegnung vorbereiten
konnte, da Leistungsträger wie Fe-
lix Kessel mittelfristig verletzt sind,
oder, wie Henri Schleif, krank aus-
gefallen waren. Auch einige wei-
tere Spieler konnten gar nicht oder
nur eingeschränkt trainieren.
Und so gerieten die Gäste aus Bu-
denheim wenig überraschend von
Beginn an massiv unter Druck.
Friesenheim spielte um seine letz-
te Chance, sich aus dem Tabellen-
keller hochzuarbeiten und doch
noch als Tabellendritter für die
Meisterrunde zu qualifizieren. An-
getrieben von seinem neuen Trai-
nergespann, Malte Metz und Sa-
scha Hanke, sowie von seinem he-
rausragenden Schützen Finn Felix,
der am Ende elf Tore erzielte,
drückte der Gastgeber von der ers-
ten Minute an aufs Tempo. Nach 14
Minuten lagen die Sportfreunde

mit 7:10 erstmals etwas deutlicher
in Rückstand, den sie nach einem
Zwischenspurt jedoch umgehend
kontern konnten (10:10, 19.). Kurz
danach verletzte sich mit Timo
Schorr auch der zweite und letzte
etatmäßige Mittelmann der Sport-
freunde, worauf das Trainerduo Fa-
bian Vollmar und Kai Schiebeler
schnell eine Antwort finden muss-
te. Hinzu kam, dass Kreisläufer
Henri Schleif mehr und mehr die
Kräfte schwanden.

„Die Jungs haben
es sich verdient“

Neue Spieler und eine neue Taktik
– ohne Kreisläufer, aber weiter mit
voller Leidenschaft – war das Cre-
do. Es funktionierte. Dank eines
beherzten Rückzugs von Max Hes-
singer, der ein Gegenstoßtor der
Friesenheimer mit der Halbzeitsi-
rene verhinderte, ging Budenheim
beim 13:14 mit nur einem Tor
Rückstand in die Pause. Nach Wie-
derpfiff nahm das Gastgeberteam
den erfolgreichsten Budenheimer
Torschützen Max Hessinger in di-
rekte Manndeckung und damit
weitgehend aus dem Spiel. Nur
noch zwei Spieler aus der Buden-
heimer Startaufstellung standen
auf den angestammten Positionen
auf der Platte. Doch die Budenhei-
mer Jungs improvisierten erstaun-
lich stark:
Was immer die Friesenheimer
Gastgeber versuchten – sie beka-
men die Sportfreunde weit weniger
gut in den Griff als noch zu Beginn
der Partie. Beispielhaft für die Men-
talität der Budenheimer war der
erstmals in der Bundesliga-U17
eingesetzte, eigentlich noch
U15-Spieler Lennard Cordes. „Er
konnte nicht nur, wie geplant, ein
bisschen Bundesligaluft schnup-
pern, sondern musste einen Groß-
teil der zweiten Hälfte seinen Mann
auf der Platte stehen“, so Coach
Fabian Vollmar. „Und das hat er
hervorragend gemacht.“
Es war ein Ringen um jedes Tor,
bis Mitte der zweiten Halbzeit
wechselten sich Gastgeber und
Gäste mit hauchdünnen Vorsprün-
gen ab. In der 47. Minute erzielte
Friesenheim das 24:25 – es sollte
die letzte Führung des Gastgeber-
teams sein. In der Folgezeit schlug
das Pendel langsam in Richtung
der Budenheimer: Als Alvar Mat-
suura zwei Minuten vor dem Ende
das 32:29 für die Sportfreunde er-

zielte, war der ersehnte Auswärts-
sieg zum Greifen nah. Aber auch
jetzt gab der Gastgeber nicht auf,
stellte auf eine offene Mannde-
ckung um, was die Sportfreunde
verunsicherte und zu Fehlern ver-
leitete. Zwei schnelle Gegentore in
der letzten Spielminute waren die
Folge – aber Budenheim wackelte
nur kurz.
Den hauchdünnen 32:31-Vor-
sprung brachten die Gäste aus
Rheinhessen über die Zeit und be-
jubelten anschließend ausgiebig
ihren vierten Bundesligasieg – den
ersten in fremder Halle. „Das war
spannend bis zum Schluss“, sagte
Kai Schiebeler nach dem Abpfiff
erleichtert. „Aber die Jungs haben
es sich wirklich verdient!“

Offene Rechnung

Damit haben die Budenheimer
ihren dritten Rang gefestigt und
den Vorsprung auf die hinteren
Plätze ausgebaut.
Mit nunmehr 8:4 Punkten stehen
sie vor dem Handballclub Koblenz
und der HSG Rodgau Nieder-Ro-
den mit jeweils 5:7 Punkten sowie
dem abgeschlagenen Tabellen-
schlusslicht Friesenheim mit 1:11
Punkten.
Diesen Vorsprung wollen sie mit
einem weiteren Heimsieg in der
Waldsporthalle am Samstag, 7.
Dezember, ab 15 Uhr gegen die
punktgleiche HG Saarlouis weiter
ausbauen.
„Hier haben wir noch eine Rech-
nung aus dem Hinspiel offen“, so
Kai Schiebeler: In einer hitzigen

Partie hatten sich die Saarländer
mit 35:38 knapp gegen die Sport-
freunde durchgesetzt.
Im Duell gegen den Tabellennach-
barn auf Rang 2 können sich die
Budenheimer Fans also auf ein
weiteres Topspiel voller Emotio-
nen und Leidenschaft in der „Grü-
nen Hölle“ freuen.
Für Budenheim spielten und
trafen: Paul Kohlmaier, Alexander
Estevan – Max Hessinger (10/1),
Alvar Matsuura, Henri Schleif (je
5), Ole Schiebeler, Phillip Patrza-
lek (je 4), Timo Schorr (2), Marius
Lupp, Maximilian Sieder (je 1),
Cornelius Marhöfer, Henry Schön,
Frederik Conrad, Tobias Stutz-
mann, Lennard Cordes.

Getrotzt, gewackelt, gewonnen
Jugendbundesliga-Team setzt sich gegen Friesenheim erstmals auch auswärts durch

U15-Spieler Lennard Cordes
war eigentlich nur mit nach
Friesenheim gereist, um mit
der U17 erste Bundesligaluft zu
schnuppern. Am Ende hat er
fast die komplette zweite Halb-
zeit durchgespielt.
(Foto: Sportfreunde Buden-heim) C- Klasse Mainz-Bingen Mitte

TSV Mommenheim II – FV Bu-
denheim II 1:2 (0:2)
Zum letzten Spiel der Hinserie reis-
te der FVB nach Hahnheim, um
dort auf dem Kunstrasenplatz ge-
gen den, im unteren Tabellendrittel
stehenden, TSV Mommenheim an-
zutreten. Die Budenheimer er-
wischten einen guten Start und
übernahmen, mit fast 80 % Ballbe-
sitz in der ersten Hälfte, die Spiel-
kontrolle. Der sehr tief stehende
Gastgeber machte es dem FV je-
doch schwer klare Torchancen zu
erspielen und so scheiterte man
mehrfach aus der Distanz am gu-
ten TSV-Keeper. Die Gegenpres-
singmaschine der Budenheimer
lief auf Hochtouren und jede auch
nur kurze Ballbesitzphase der
Heimmannschaft wurde durch ag-
gressives Verteidigen zunichtege-
macht. Der Wille und die Gier nach
dem ersten Tor, dem nächsten
Sieg und dem Behaupten der Ta-
bellenspitze, war zu spüren. In der
35. Spielminute war es dann so
weit, als der FVB durch einen
schönen und sehr platzierten
Schuss aus halbrechter Position
und circa zwölf Meter Torentfer-
nung, durch Jannick Schwaab in
Führung ging. Nur sechs Minuten
später schnürte der Spieler mit der
Nummer 7 seinen Doppelpack, in
dem er den Ball aus kurzer Distanz
schnörkellos mit der „Pike“ im Ge-
häuse des Gastgebers versenkte.
Mit dieser hochverdienten 2:0 Füh-
rung ging es in die Halbzeitpause.
Zweiter Durchgang, selbes Bild.
Der FV Budenheim war weiter do-
minant und spielbestimmend, die
Zuschauer rätselten eigentlich nur
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noch über die Höhe des Siegs.
Doch nach 60 gespielten Minuten
gab es einen Bruch im Spiel, es
schlichen sich zunehmend einfa-
che Fehler ein, unnötige Ballver-
luste fanden statt und durch man-
gelnde Bereitschaft oder fehlendes
Vertrauen wurde fast nur noch mit
langen Bällen „operiert“. Dazu ver-
passten die Gäste das dritte Tor zu

schießen, denn die Möglichkeiten
wären da gewesen. Diese spürba-
re Unruhe veranlasste die Mom-
menheimer ihrerseits ein wenig of-
fensiver zu werden und so nutzten
sie in der 75. Minute einen sauber
gefahrenen Konter, nach schlech-
tem Stellungsspiel des FVB, um
auf 1:2 zu verkürzen. In der
Schlussphase rissen sich die Mu-

chachos nochmal am Riemen und
kämpften als Team und im Kollektiv
erfolgreich für ihren 13. Sieg.
Mit diesem Dreier bleiben die Bu-
denheimer weiter mit sechs Punk-
ten Vorsprung auf dem 1. Tabellen-
platz.
Vorschau: Das nächste Spiel ist
am kommenden Sonntag um
13 Uhr zu Hause gegen SG Bin-

gerbrück/ Weiler II.
Es spielten: Patrick Stroh, Siyan
Polat, Frank Egger, Fabrizio Rom-
pel, Jean-Marie Heßler, Kilian
Singh, Yannick Held, Alexander
Heldt, Orhan Yilmaz, Adrian Singh,
Noah Veit, Jannick Schwaab (35’,
41’ ), Matteo Walenta, Florian Strit-
ter, Daniel Rübsam und Bryan
Kraemer.

Budenheim. (rer) – Beim 39. Nach-
wuchsschwimmfest im Aquabella-
Bad in Mutterstadt starteten sechs-
Schwimmerinnen und sieben
Schwimmer der DJK Sportfreunde
Budenheim. Nach einer Stunde An-
fahrt und dem Einschwimmen be-
gann der Wettkampf um 10 Uhr. Für
die meisten der jüngeren Schwim-
mer war es erst der zweite Wett-
kampf, auch ein Erststarter war da-
bei. Letztendlich absolvierte jeder
seinen Einzelstart ohne Disqualifika-
tion, das heißt, Startsprung,
Schwimmstil, Wende und Zielan-
schlag wurden sauber und wett-
kampfgerecht ausgeführt.
In diesem Jahr waren die „Großen“
alle auf der 400 m Freistil-Strecke
gemeldet und lieferten ein sehens-
wertes Ergebnis. Anna Garlet, Mar-
lena Fischer und Mara Huster
schwammen schneller als im Trai-
ning und holten in ihren Jahrgängen
zweimal Silber und eine Bronze-Me-
daille. Das ließen sich Milo Grünen-
wald und Jan Müller nicht nehmen
und zogen sich gegenseitig auf be-
nachbarten Bahnen in 5:47 Minuten
zu Gold und Silber.
Die Budenheimer hatten mit Frieda
Hach (7 Jahre alt), Esther Schlitt (8)
und Constantin Garlet (8) auch die
Jüngsten beim gesamten Schwimm-
fest mit 14 teilnehmenden Vereinen
gemeldet. Frieda Hach war als Erste
am Start bei der Brust-Disziplin, ver-
passte leider trotz neuer Bestzeit nur
knapp um eine Armlänge das Podi-
um. Esther Schlitt konnte bei ihren
Starts in Brust-, Rücken- und Kraul-
schwimmen zwei erste und einen

zweiten Platz erreichen. Constantin
Garlet schaffte bei diesen drei Dis-
ziplinen ebenfalls zwei 1. Plätze und
einen 3. Platz.
In den Jahrgängen 2015–2013 war
die Konkurrenz etwas größer, teils
mit bis zu 14 Teilnehmern in einer
Wertung. Dies spürten insbesonde-
re Bela Bieda und Julius Dingwerth,
die beim Rücken- und Freistil-
schwimmen nur im Mittelfeld lande-
ten. Besser lief es für Victoria Jeck,
Philipp Hach und Jakob Schlitt, die
auf der 50 m Brust-Strecke auf das
Treppchen kamen.Victoria Jeck und
Philipp Hach holten Bronze, Jakob
Schlitt die Silber-Medaille.
Das Nachwuchs-Schwimmfest war

bestens organisiert und der richtige
Einstieg für die jungen Erststarter in
das Wettkampf-Team. Tatkräftige
Unterstützung und lautstarke An-
feuerung gab es von den mitgereis-
ten Eltern, die sich den ersten Wett-
kampf ihrer Kinder nicht entgehen
ließen. Insbesondere bei der Damen
4x50 m Lagen-Staffel holten Victoria
Jeck, Anna Garlet, Marlena Fischer
und Esther Schlitt einen hervor-
ragenden 3. Platz gegen teils ältere
Gegnerinnen.
Die erfahrenen Wettkampfschwim-
merinnen Marlena Fischer, Mara
Huster und Anna Garlet waren auch
bei den 100 m Brust vorne dabei und
holten für Budenheim die Plätze 1

bis 3. Ein besonderes Debüt hatte
Mara Huster, die zum ersten Mal die
100 m Schmetterling im Wettkampf
schwamm. Mit kräftigen Armzügen
blieb die Uhr nach den vier Bahnen
bei 1:47 Minuten stehen.Das war für
sie die dritte Silber-Medaille an die-
sem Tag.
Auch Milo Grünenwald und Jan Mül-
ler vervollständigten ihre Medaillen-
Sammlung bei Brust-, Rücken- und
Freistil mit drei 2. Plätzen für Milo
Grünenwald und drei 1. Plätzen für
Jan Müller.Dabei schafften es beide,
zum ersten Mal auf den 100 m Frei-
stil unter die magische Grenze von
1:10 Minuten zu kommen, bei Grü-
nenwald mit 1:09,71 und bei Müller
mit 1:08,47.
Die Trainer Christine Reißner, Franzi
Bieda und Christof Reiferscheid so-
wie Julia Spitz, die als Kampfrichte-
rin eingesetzt war, freuen sich mit
ihren Schwimmerinnen und
Schwimmern und sind stolz auf das
erfolgreiche Team. Mit 25 Medaillen
aus 35 Starts und über 30 neuen
Bestzeiten fuhren alle glücklich und
erschöpft nach Hause.

Budenheimer Schwimmer räumen in Mutterstadt ab
DJK-Nachwuchs konnte neun Gold-, neun Silber- und sieben Bronze-Medaillen gewinnen

Vorne v.l.n.r.: Frieda Hach, Esther Schlitt, Victoria Jeck; Mitte
v.l.n.r.: Christine Reißner (Trainerin), Constantin Garlet, Philipp
Hach, Jakob Schlitt, Julius Dingwerth, Bela Bieda; hinten v.l.n.r.:
Mara Huster, Marlena Fischer, Anna Garlet, Milo Grünenwald, Jan
Müller, Christof Reiferscheid (Trainer), Julia Spitz (Trainerin), es
fehlt Trainerin Franzi Bieda.

Anna Garlet beim Brust-
schwimmen bei der 4x50m
Lagen Staffel.

Mara Huster auf ihren ersten
100m Schmetterling.

Bela Bieda auf der 50m Rücken-
strecke.

Victoria Jeck bleibt bei den
50m Rücken unter einer Minu-
te.

Julius Dingwerth bei seinem
ersten Wettkampf auf 50m Frei-
stil.



A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung 

am Montag, dem 16. Dezember 2024
um 19:00 Uhr 

im Carport auf dem Sportgelände

Auf der Tagesordnung stehen: 
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Protokollbesprechung der Mitgliederversammlung
    vom 09.10.2023
4. Berichte:  a) des Vorstandes

    b) der Schatzmeisterin
    c) Bericht der Revisoren
    d) Entlastung des Vorstandes

5. Antrag auf Satzungsänderung
6. Verschiedenes 

Die Mitgliederversammlung ist unabhängig
von der Anzahl der erscheinenden Mitglieder
beschlussfähig. Anträge müssen spätestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich bei der
Geschäftsstelle eingegangen sein.
Stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder
ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.

Förderverein des Fußballvereins 1919 Budenheim e.V.     

Der Vorstand

Wir sind sehr traurig über den Tod unseres Volleyball-Sportfreundes

Thomas Puschmann

Egal ob ein Punkt mehr oder weniger, wir sind sehr traurig.

Thomas, Du warst einer von uns beim Volleyball, privat und auch in unserer
Gemeinschaft. Auf Dich konnten wir zählen. Du fehlst uns sehr!

Alex, Helmut, Falk, Johann, Mike, Jörgi, Klaus, Pascal, Abdulhai, Andy, 
Markus, Bill, Simon, Markus, Patrik, Mario, Kai, Markus, Roland, Harald 
und Stephan Hinz (Abteilungsleiter Volleyball SF Budenheim)

Suche Wohwagen/
Wohnmobil

Bitte alles anbieten
Tel.: 0163-4468414



>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.
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.
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.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Mitarbeiter (m/w/d) 
für Online Marketing 

und Shoppflege 
gesucht.

Bewerben Sie sich 
gerne unter: 

info@segelladen.de 
oder Tel.: 06139/293810

Einzelgarage 
Erwin-Renth-Straße
ab sofort für 65 €

 zu vermieten.

Kontakt unter:
info@segelladen.de

Kaufgesuch
Suche alte Armbanduhren, 

altes Zinn, Münzen, 
Taschenuhren, Besteck, 

Schmuck aller Art.
Bitte alles anbieten

Tel.: 0163-4468414

Personenschifffahrt

NIKOLAY

Fahrt zum 
Rüdesheimer

Weihnachtsmarkt
Jeden Sonntag und

jeden Mittwoch
vom 01.12. bis 22.12.2024

(bestens geeignet als
Weihnachtsfeier für
kleinere Gruppen)

Abfahrt Budenheim 14.00 Uhr
Rückkunft ca. 20.00 Uhr

Preis pro Person
Erwachsene 20,00 €

Kinder 15,00 €

Bitte Reservierung unter
Tel.: 06139-378 oder 2415

Fax: 06139/2339
www.schifffahrt-nikolay.de

Laufend Geld verdienen! Zusteller/-in gesucht

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim(für den Bezirk Am Hundacker, 
Georg-Büchner-Str., Morgenstr., u.a.)

Der perfekte Nebenjob
für junge und verantwortungsvolle Leute.

Bewerbungen bitte an:
Rheingau Echo Verlag GmbH

z.Hd. Frau Müller
Industriestr. 22, 65366 Geisenheim

Tel.: 06722/9966 - 60
oder per E-Mail an abo@rheingau-echo.de

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)




